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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 23 Januar Hofnachrichten Geſtern nach der Ab
reiſe der großherzoglich mecklenburgiſchen Herrſchaften arbeitete der Kaiſer
allein und beſuchte Abends mit der Kaiſerin die Vorſtellung von
R Wagners Der fliegende Holländer im Opernhauſe Heute Morgen
unternahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und hörte von

r ab den Vortrag des Chefs des Civilkabinets und die Marine
vorträge ein Vergleich der Novelle zum Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsgeſetz die jetzt dem Reichstag zugegangen mit
den früher veröffentlichten Bruchſtücken des aus dem im Reichsamt des
Innern ausgearbeiteten Entwurfes beweiſt daß ſich die größten vom
Bundesrath vorgenommenen Abänderungen auf die Beſtimmungen über
die örtlichen Rentenſtellen beziehen Dagegen ſind die Veſtimmungen
über die Vertheilung der Rentenlaſten die namentlich zu Gunſten der oſt
preußiſchen und oberbayeriſchen Verſicherungsanſtalt auf Koſten der anderen
reich ausgeſtatteten Verſicherungsanſtalten vorgenommen werden ſoll ganz
unverändert geblieben Sie ſollen im Bundesrath von keiner einzigen
Seite Widerſpruch gefunden haben während gerade ſie im Reichstage die
meiſte Anfechtung erfahren werden Eine ſehr wichtige und bisher noch
unbekannte daher wohl vom Bundesrath neu hinzugefügte Beſtimmung
bezieht ſich auf die Hauslehrer und Hauslehrerinnen Erzieher
und Erzieherinnen Dieſe werden ſoweit ihr Jahreseinkommen nicht
2000 Mk überſteigt fortan der Verſicherungspflicht unterworfen Der
Bundesrath folgte indem er dieſe Beſtimmung aufnahm mehrfachen an
ihn herangetretenen Anregungen aus den betheiligten Kreiſen

3619 Petitionen ſind beim Reichstage bis jetzt eingegangen
Wieder kommen die Magiſtrate verſchiedener Städte mit der Bitte um
Erlaß eines Geſetzes über die Heranziehung des Reichsfiscus zu den Ge
meindelaſten wieder petitioniren Mäßigkeitsvereine um ein Geſetz gegen
die Trunkſucht Neu iſt dagegen das Geſuch von Aerzten aus Frank
furt a M um Ausdehnung der Krankenverſicherung auf alle Staatsbürger
mit einem Einkommen bis zu 2000 Mark Apotheker Droguiſten und
gen wünſchen reichsgeſetzliche Regelung ihrer Gewerbsverhältniſſe

ie Frauenvereine fordern die Approbirung weiblicher Aerzte Die
Rechtsconſulenten wollen eine geſetzliche Gebührenordnung die freien
Gemeinden eine für Diſſidenten geeignete Eidesformel eingeführt wiſſen
Sehr zahlreich find die Petitionen welche die Fleiſchzufuhr betreffen doch
bei Weitem am zahlreichſten die Geſuche um Anbahnung von Maßregeln
gegen den Maſſenfang der Zugvögel in Südtirol und Jtalien Die ver
ſchiedenen Vorſchläge liegen bereits vor für das im Reichstage erwartete
Jnvalidenverſicherungsgeſetz für die Poſtgeſetznovelle Schließlich fehlen
auch nicht die Petitionen um Reform des Jrrenweſens

Her zweite allgemeine preußiſche Städtetag wurde heute
in Berlin im Rathhauſe eröffnet Es waren 79 Städte geladen Auf der
Tagesordnung ſtehen die Geſetzentwürfe betr das Rechtsverhältniß der
Kommunalbeamten die Fleiſchverſorgung der Städte und den Schutz des
Kleingewerbes gegen die Waarenhäuſer Der Vorſitzende Oberbürgermeiſter
Becker aus Köln gedachte vor dem Eintritt in die Tagesordnung des
Heimganges des Fürſten Bismarck und brachte ein Hoch auf den Kaiſer
aus Der Städtetag beſchloß zunächſt dem Beſchluß des hannoverſchen
Provinzial Städtetages beizutreten und die Staatsregierung zu erſuchen
von einer Ueberweiſung der Waſſerbauverwaltung an das Landwirthſchafts
miniſterium Abſtand zu nehmen worauf Stadtrath Mentzel aus Breslau
zum erſten Punkte der Tagesordnung das Wort nahm Der Städtetag
nahm nach mehrſtündiger Berathung den von Herrn Stadtrath Mentzel
geſtellten Antrag an die feſte Anſtellung der Kommunalbeamten von der
Zuſtellung der Anſtellungsurkunde abhängig zu machen Die Anſtellung
im Wege des Privatdienſtvertrages ſoll nicht gänzlich ausgeſchloſſen werden
Den betreffenden Anzuſtellenden dürfen aber keine obrigkeitlichen Vefugniſſe

übertragen werden Dieſe Beamtenklaſſe ſoll im Geſetz einzeln aufgeführt
werden nämlich die untereren Polizeiorgane die Polizeiſergeanten die
Vollziehungsbeamteu die Aufſeher und die Boten Auch ſoll darin ange
geben werden ob ein Beamter feſt lebenslänglich auf Kündigung oder
zur Probe angeſtellt iſt bez daß unter den auf Kündigung anſtellbaren
Beamten ſolche aufgenommen werden die noch nicht 35 Jahre alt und
noch nicht fünf Jahre im Gemeindedienſte ſich befinden

Der Geſammtſenat der Univerſität Gießen hat mit großer
Mehrheit beſchloſſen Frauen zum Studium zuzulaſſen und zwar
ſowohl zum Hören einzelner Vorleſungen als auch zur Jmmatriculation
Dieſe wird jedoch nur bewilligt auf Grund beſtandener Reifeprüfung an
einem Gymnaſium oder einer Realſchule erſter Ordnung Die Zulaſſung
ſoll auch zunächſt nur in der philoſophiſchen und der juriſtiſchen Fakultät
erfolgen Wenn wie zu erwarten ſteht die Großherzoglich heſſiſche Re
gierung die Beſchlüſſe genehmigt ſo hat die Sache der wiſſenſchaftlichen
Bethätigung der Frauen damit wiederum einen guten Schritt vorwärts
gethan

Gegen die Deutſchenhetze e jetzt wieder aus bekannten
Gründen in Nordamerika betrieben wirt iſt eine überaus werthvolle
Proteſtkund gebung in Vorbereitung Wie nämlich aus München be
richtet wird haben die im Repräſentantenhauſe in Waſhington gefallenen
provozirenden Aeußerungen gegen Deutſchland Veranlaſſung gegeben daß
einige maßgebende amerikaniſche Perſönlichkeiten in München den Beſchluß
gefaßt haben der amerikaniſchen Regierung eine Proteſtkundgebung aller
in München weilenden Amerikaner zu üherinitteln in welcher der Dank
für die alle Zeit freundliche Aufnahme der Amerikaner in Deutſchland zum
Ausdruck gebracht ſowie konſtatirt werden ſoll daß in Deutſchland
keinerlei Animoſität gegen Amerika beſtehe und daß die von einem Mit
gliede des Senats in Waſhington geführte Sprache auf das ſchärfſte zu
mißbilligen ſei

Ein deutſcher Anſiedler in Kiautſchou weiſt in einer Zu
ſchrift an die Kölniſche Zeitung die Angriffe gegen die Verwaltung des
deutſchen Gouvernements zurück und hebt die unermüdliche Thätigkeit
deſſelben hervor Dieſelbe habe mit einigen Pionieren ſchon Unglaubliches
im Bau von Straßen und Brücken geleiſtet Die Hoffnungen der Re
gierung gingen alle bis jetzt in Erfüllung Die Expeditionen des Hauſes
Carlowitz und der Diskonto Geſellſchaft kehrten aus dem Jnnern zurück
wo ſie unerſchöpfliche Lager von Fettkohlen im deutſchen Jntereſſengebiete
vorfanden

Frankreich
Fraukreichs auswärtige Politik

Paris 23 Januar Bei der Berathung des Budgets des Aeußern
in der Deputirtenkammer erſuchte ODestournelles um Aufklärungen
über die Faſchoda Frage und über die Beziehungen zu Eng
land Er erklärte die Kammer habe ſich bisher patriotiſche Zurückhaltung
auferlegt das Land habe aber das Recht jetzt zu wiſſen wie die Lage
ſei und ob man am Anfang oder am Ende der Verwickelungen mit
England ſtehe Er ſei der Anſicht daß man die ſchwebenden Streitig
keiten mit England durch einen für beide Theile ehrenvollen Vergleich
beilegen ſolle Beifall Wenn man nicht zu einer gütlichen Einigung
gelange ſo werde für beide Länder die Lage eine unſichere bleiben und
dies ſei mit einer Demüthigung für die Civiliſation gleichbedeutend Ein
Einvernehmen Frankreichs und Englands ſei für ganz Europa
von Nutzen vielleicht hätten die Engländer noch mehr Jntereſſe an der
Erhaltung des Friedens als Frankreich Lebhafter Beifall

Nach Destournelles nahm Cochin das Wort und führte aus Frank
reich müſſe an der kolonialen Expanſion theilnehmen die alle Großmächte
beſchäftige England ſei im Sudan wo doch Niemand Rechte beſitze
gar zu anſpruchsvoll aufgetreten Eine Politik der Nadelſtiche könne man
wahrlich nicht Frankreich allein vorwerfen England laſſe ſich in erſter
Linie von ſeinen Handelsintereſſen leiten Jn Tunis profitire dieſer
Handel von dem franzöſiſchen Protektorat Jn Madagaskar habe
Frankreich das unbeſtreitbare Recht Zollſchranken zu errichten indeſſen
ſei das Schutzzollſyſtem auf die Kolonien nicht gut anwendbar Auch
Frankreichs Rechte auf Neufundland ſeien unbeſtreitbar Nichtsdeſto
weniger ſei ein gütliches Einvernehmen vorzuziehen und er rathe zu einem

ſolchen mit England Eine Entzweiung zwiſchen den beiden Ländern
die an der Spitze des Fortſchritts marſchiren würde ein Unglück für di
ganze Welt ſein Anhaltender Beifall

Raiberti als nächſter Redner bemerkte Frankreich ſei ſich ſeiner Kraft
bewußt wolle aber den Frieden Redner erſuchte um Mittheilungen
bezüglich der Konferenz zur Einſchränkung der Rüſtungen
Hierauf führte Ribot aus Er ſei immer der Anſicht geweſen Frankreich
und England müßten zuſammengehen zu ihrem gemeinſamen Wohle und
zum Wohle der Welt Beifall Keine in verantwortlicher Stellun
befindliche Perſönlichkeit könne einen Krieg zwiſchen England und Frank
reich wünſchen Redner beſtritt dann daß England gegenüber eine zänkiſche
Politik getrieben worden ſei erörterte die Rechte Frankreichs auf Neufund
land und Madagaskar und ſagte die Politik Englands ſei nicht
gerecht Die Rechte Frankreichs auf Madagaskar ſeien unbeſtreit
bar Frankreich habe das Protektorat Englands über Zanzibar an
erkannt unter der Bedingung daß England dasjenige Frankreichs
über Madagaskar anerkenne Beifall Die egyptiſche Frage
ſei es die auf den Beziehungen zwiſchen Frankreich und England laſte
Ribot führte weiter aus England könne keine Anſprüche darauf
erheben das Protektorat über Egypten auszuüben ohne Zuſtimmung
Europas Beifall Es ſei unrichtig daß Frankreich abgelehnt habe
über die egyptiſche Frage zu verhandeln Frankreich ſei niemals einer der
artigen Diskuſſion aus dem Wege gegangen Beifall Zur Beſprechung
der Allianz mit Rußland übergehend ſagte Redner Dieſe Allianz
gewährleiſtet den Frieden Europas wenn wir den Frieden aufrecht zu
erhalten ſuchen ſo geſchieht es nicht weil wir es müſſen ſondern weil wir
es wollen Redner begrüßte ſodann die Annäherung zwiſchen Frank
reich und Jtalien ſowie das Einvernehmen zwiſchen Rußland und
Oeſterreich und ſchloß indem er den Franzoſen ans Herz legte ſtets
Frankreichs zu gedenken

Darauf ergriff Delcaſſé das Wort und ſagte ſeine Politik ſei geleitet
geweſen im Sinne der allgemeinen Jntereſſen Frankreichs er erinnerte an
die Rolle Frankreichs in dem ſpaniſch amerikaniſchen Streitfalle
eine Rolle die der Republik zur Ehre gereicht habe und aus welcher das
Land moraliſchen Gewinn davongetragen habe Beifall Was den
Abrüſtungsvorſchlag des Kaiſers von Rußland angehe ſo habe
Frankreich denſelben zu allererſt angenommen zunächſt aus Achtung vor
dem Haupte der befreundeten Nation mit welcher niemals ein voll
ſtändigeres Einvernehmen beſtanden habe und ſodann weil Frankreich
wußte daß man nichts von ihm verlangen würbe was es ſchwächen
könnte weder in der Gegenwart noch in der Zukunft Beifall Der
Miniſter erörterte ſodann daß die Stellung Frankreichs als Schutz
macht der Chriſten im Orient in keiner Weiſe beeinträchtigt worden
ſei erinnerte an die Rolle Frankreichs in der kretiſchen Frage und
legte dar daß Frankreich zu der Erhaltung des allgemeinen Friedens bei
getragen habe Es gebe aber nicht blos glückliche ſondern auch traurige
Ereigniſſe Zwiſtigkeiten zwiſchen großen Staaten würden ſich leider nicht
immer vermeiden laſſen aber er der Miniſter glaube nicht daß eine ſolche
vorhanden ſei die ſich nicht in verſöhnlichem Geiſte löſen laſſe
Jn dieſem Sinne habe er den Zwiſchenfall Faſchoda erledigt
Er habe nicht gewußt daß die engliſche Flottille nach der Einnahme
Chartums nilaufwärts fahren ſollte und habe deshalb der engliſchen
Regierung mitgetheilt daß die civiliſatoriſche Aufgabe die die Engländer
im Norden verrichten würden von den Franzoſen im Süden verrichtet
werden würde in der Hoffnung daß die Engländer die Mitwirkung der
Franzoſen gutheißen würden England habe aber geantwortet daß jedes
Niederlaſſen einer anderen Macht im Nilthal als wenig freundſchaftlicher
Akt angeſehen werden würde und daß die Ankunft Marchands zwiſchen
beiden Mächten einen Streitfall bilde Er müſſe gegen dieſe Theorie
der engliſchen Regierung proteſtiren und betonen daß nichts vor
gefallen ſei was gegen Freundſchaft verſtoße Die Expedition Marchands
ſei im Jahre 1893 vorbereitet worden alſo lange vor der Sudan Expedition
Frankreich habe in den von Egypten aufgegebenen Gebieten freie Hand
gehabt und davon Gebrauch gemacht Redner ſprach dann unter dem
Beifall des geſammten Hauſes von dem heldenmüthigen Marſche Marchands
und bemerkte er habe im allgemeinen Jntereſſe des Landes die
Räumung Faſchodas angeordnet aber es habe ſein ganzes patriotiſches
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Theures Weib rief er trauervoll erſparen wir uns jede

Lüge reden wir die Wahrheit ſo theuer ſie uns auch zu
ſtehen kommen mag Es iſt eine ſchwere Heimſuchung und
ein bedeutender Verluſt für uns aber wir dürfen dennoch nicht
eine Minute zögern das Licht unſerer Augen die Freude
unſerer Herzen aufzugeben An anderes zu denken wäre ebenſo
thöricht als ſchlecht Hier ſteht Frau Amalie Brigs die
Thorheit und in meiner Bruſt lebt etwas die Schlechtigkeit
einer ſolchen That zu beweiſen Wir werden Hertha finden
gnädige Frau

Finden wiederholte die Prinzeſſin angſtvoll Mein
HerthaGott wo iſt ſie Reden Sie doch ich beſchwöre Sie

o meine Hertha
Hertha So heiße ich lachte eine friſche jugendliche

San und ein hübſches dunkeläugiges Mädchen trat in das
immer

Die Prinzeſſin hielt ihren Athem an Bleich und unbeweg
lich wie eine Marmorbildſäule ſtand ſie da ihre Augen brannten
wie glühende Sterne

Frau Ambroſius ſtieß einen gurgelnden Schrei aus
Nur Muth theures Weib Muth bat Ambroſius mit

ſchmerzlichem Nachdruck Gnädige Frau das iſt Jhre Tochter
Er zog ſein ſprachloſes Weib zur Seite und im nächſten

Augenblick bemerkte die Prinzeſſin das junge Mädchen aus
der Schmiede

Die Kleine ſtand beſchämt und doch voll neugierigen Staunens
vor der vornehmen fremden Dame Die Verlegenheit verlieh
ihrem Geſicht einen eigenthümlichen Reiz Schwere dunkle
Flechten ſchmückten den zierlichen Kopf die ſchwarzen Augen
ſchimmerten feucht und die ſchlanke mittelgroße Geſtalt erſchien
ſelbſt in dem halbbäuerlichen Kattunkleid edel und fein Die
Schönheit des Mädchens idealiſirte das ſchlichte Gewand

Ambroſius und ſeine Frau konnten nicht umhin ſich das
zuzugeſtehen und die Prinzeſſin ſagte es ſich mit unbegrenzter
Frende

Herthas Augen flogen von der blendenden Erſcheinung der
Prinzeſſin zu dem kalten unbeweglichen Geſicht Suſannens
und von dieſer zu Ambroſius und ſeiner Frau

Was giebt es rief ſie beängſtigt Wie ſeltſam ſeht
Jhr alle aus

Die Stimme mehr als die Worte wirkten belebend auf die
Prinzeſſin Sie näherte ſich haſtig dem Mädchen und zog es
in ihre Arme

Mein Engel mein ſüßes Kind ſchluchzte ſie ich bin
Deine Mutter Das ſtolzeſte Blut des Landes rollt in Deinen
Adern Du wirſt dieſe Umgebung verlaſſen Theure für die
Du nicht geboren biſt Du wirſt bei mir wohnen glücklich
und geliebt in einem ſchönen ſtattlichen Palaſt Mein armes
armes Kind die Zukunft ſoll Dich für die Vergangenheit ent
ſchädigen der Reichthum ſoll Dir

Hier entwand ſich das Mädchen den liebkoſenden Armen
Jch ich verſtehe das nicht ſtammelte ſie Jch

glaubte

Sie hielt inne ihr verwirrter fragender Blick wanderte
von der Prinzeſſin zu den beiden die ſie bisher als ihre
Eltern gekannt hatte

Du glaubteſt dieſe ſei Deine Mutter rief Ambroſius
mit einer ſchnellen Bewegung des Kopfes auf ſeine Frau
deutend und dieſe noch enger an ſich drückend Dieſer
Glaube war ſehr natürlich Als Du als Sie erſt wenige
Stunden alt waren wurden Sie von jener uns als Amalie
Brigs bekannten Frau die ſich in Wahrheit Suſanne Bartels
nennt und die vertraute Dienerin der Fürſtin Proskau und
ihrer Tochter iſt in die Arme meiner Gattin gelegt Die
Prinzeſſin ſteht vor Jhnen mein Kind und iſt Jhre wahre
Mutter Vor vierzehn Jahren heirathete ich Jhre treue Be
ſchützerin und adoptirte die Kleine deren ſie ſich ſo liebevoll
angepowmen hatte Jch darf wohl behaupten gnädige Prinzeſſin

JJ JJJÄ 3daß wir ihr gute treue Eltern waren Statt ſie in grober
Unwiſſenheit aufwachſen zu laſſen und eine gewöhnliche Magd
aus ihr zu machen wie uns ſtreng aufgetragen war liebten
wir ſie und verſchwendeten wir unſer Geld in goldenen
Strömen für ſie Wir werden kummervoll in unſer Grab
niederſteigen und uns in Sehnſucht nach dem theuren Kinde
verzehren das wir wie unſer eigenes liebten aber wir werden
in Frieden ſterben beglückt in dem Gedanken wie edel wir
unſere Pflicht zu erfüllen bemüht waren

Ambroſius würde wahrſcheinlich noch weiter geſprochen
haben wenn das junge Mädchen ihn nicht unterbrochen hätte

Zitternd in leidenſchaftlicher Erregung rief ſie die Prinzeſſin
mit thränenvollen flammenden Augen betrachtend

Und Sie Sie verließen verſtießen mich mich Jhr
Kind Sie meine Mutter gaben mich weg mich zur
Dienerin herabzuwürdigen Sie verkauften mich denn jetzt
weiß ich woher das Geld kam deſſen Urſprung ſie mir nie
mals verrathen mochten Sie brachten mich in dieſes jammer
volle Haus wo ich nichts hatte was mir Freude machte und
alles was mir Mißvergnügen gab Sie

Jch Dich verſtoßen ich Dich verlaſſen warf die Prin
zeſſin endlich dazwiſchen O Kind niemals Du wurdeſt mir
geſtohlen und bis geſtern Abend wußte ich nichts von Deiner
Exiſtenz Jch würde mein Herzblut hingegeben haben um
Dir den Schmerz eines Augenblicks zu erſparen Jch Dich
verlaſſen Eher würde ich meinem Rang meinem Namen
meinem Beſitz all der Pracht und dem Glanz zu dem ich ge
boren bin entſagt als auf Dich meine Tochter verzichtet
haben O Kind jetzt bin ich noch nicht im Stande Dir die
traurige Geſchichte meiner unglücklichen Heirath und Deiner
Geburt zu erzählen aber in Monaten wenn die Freude Dich
um mich zu haben das Leid der Vergangenheit gemildert haben
wird ſollſt Du alles erfahren Bis dahin genüge es Dir zu
wiſſen daß ich ſeit Jahren meines Gatten Namen nicht ge
tragen habe daß die Welt mich unverheirathet wähnte daß
Deine Verwandtſchaft mit mir wenigſtens noch eine Zeitlang
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Fmpftnden dazu gehört daß er dieſen Entſchluß faßte Er habe es für
patriotiſch gehalten einen Conflikt zu vermeiden der ein Unglück für die
ganze Welt geweſen wäre und der Opfer gekoſtet haben würde
die anßer Verhältniß zu dem Streitobjekt geſtanden hätten Beifall
Was Frankreich anlangt ſo bleibt es bereit alle Beſchwerden Englands
mit der Hoffnung zu prüfen ſeine Rechte zur Geltung zu bringen aber
auch in dem Bewußtſein von Niemand abhängig zu ſein Man hat
geſagt daß die franzöſiſche Revolution ein untheilbares Ganzes ſei aber
auch die Geſchichte Frankreichs iſt ein Ganzes von dem man kein Theilchen
loslöſen kann Lebhafter Beifall Was ihn ſelbſt angehe ſo habe er
niemals vergeſſen daß er der Vertreter deſſen ſei das Gambetta die höchſte
moraliſche Perſönlichkeit der Welt nannte Es dränge ſich alſo die Noth
wendigkeit einer behutſamen durchſichtigen Politik auf die indem
ſie den Zweck wolle ſich nach verantwortlichen Mitteln umſehe Ein ſolche
ſei die Politik der Regierung aber es ſei dazu die beharrliche Zuſtimmung
der Kammer erforderlich Einſtimmiger Beifall

Der Präſident der Strafkammer des Kaſſationshofes Loew
theilte einem Redakteur des Journal mit die Kriminalkammer werde
nach dem Verhör Eſterhazy s ſich lediglich mit der Prüfung des
Bordereau s zu beſchäftigen haben Von den Sachverſtändigen werde nur
Bertillon nochmals vernommen werden Der Kaſſationshof hat heute
Mittag mit der Vernehmung Eſterhazys begonnen Das Erſcheinen
Eſterhazys im Juſtizpalaſt ging völlig unbeachtet vorüber Die Aurore
erzähit wie Henry und Eſterhazy bekannt wurden Als 1877 unter Mae
Mahon der Kriegsminiſter General Rochebouet an einen monarchiſchen
Staatsſtreich dachte wollte er den als Monarchiſten bekannten General
Miribel in Bourges zum Chef des Generalſtabs haben Miribel eilte
nach Paris begleitet von zwei ſeiner Kreaturen Lieutenant Henry und
Hauptmann Renouard Am 16 Mai kehrte Miribel nach Bourges
zarück brachte jedoch vorher beide Offiziere im Generalſtab unter Re
nouard war bekanntlich der Nachfolger Boisdeffre s als Generalſtabschef
wurde aber von Freycinet abgeſetzt Henry trat 1877 in das Nachrichten
Bureau welches damals noch ſehr beſcheiden war Den VOienſt dirigirte
ein höherer Offizier Campionnet welchem zwei Lieuſenants unterſtanden
damals Henry und Eſterhazy

Amerika
Newyork 23 Januar Die heutigen Meldungen aus Waſhington

in Sachen der Samoafrage lauten durchaus beruhigend und verſöhnlich
Auf Grund der jüngſten diplomatiſchen Verhandlungen ſieht das Staats
departement die Lage als eine ſo günſtige an daß das Schlachtſchiff

Oregon nicht nach Apia geſchickt wird ie von der Union bereits im
Prinzip beſchloſſene Konferenz ſoll von Vertretern der drei Mächte nicht
von den betreffenden Botſchaftern abgehalten werden Man glaubt die
amerikaniſche Regierung werde etwaige Vorſchläge zur Anpaſſung des
bisherigen Rechtszuſtandes an die neuen Verhältniſſe günſtig aufnehmen
Eine gütliche Löſung wird zuverſichtlich erwartet

Kleine Chronik
Leipzig 23 Januar Verunglückt Selbſtmord Tödt

lich verunglückt iſt auf dem Thüringer Bahnhof der Bahnarbeiter Richard
Müller am 21 Oktober 1871 in Leipzig geboren ledig Neudnitzer
ſtraße 17 wohnhaft Müller der mit beim Rangiren eines Zuges be
ſchäftigt war und hierbei vier Wagen zu bedienen hatte gerieth als er
zwei Wagen zuſammenkoppeln wollte auf unaufgeklärte Weiſe mit dem
Kopfe zwiſchen die Puffer derſelben Hierbei wurde dem Unglücklichen
der Kopf eingedrückt was den ſofortigen Tod herbeiführte Jn
ſeiner in der Sedanſtraße gelegenen Wohnung todt aufgefunden wurde
ein im 62 Lebensjahre ſtehender Poſtdirektor a D aus Aſchers
leben Nach einem bei dem Verſtorbenen vorgefundenen Schriftſtück liegt
Selbſtmord durch Vergiften mittelſt Cyankali vor Der Beweggrund
hierzu iſt unbekannnt

Meißen 22 Januar Turnfeſt Der Verband farbentragender
Turnerſchaften auf deutſchen Hochſchulen gedenkt ſein diesjähriges Turn
feſt in Meißen abzuhalten Der Verband beſteht aus 32 Korporationen
mit etwa 800 aktiven und 2500 alten Herren Hier ſieht man dem ſeltenen
Beſuch mit großer Freude entgegen

Berlin 23 Januar Fleiſchvergiftung Der 23 Jahre alte
Kutſcher Ernſt Leſchke klagte nachdem er am Freitag Abend ein Eisbein
gegeſſen hatte ſchon in der Nacht zum Sonnabend über Unwohlſein
Jm Laufe des Sonnabends nahm er nichts mehr zu ſich Abends legte
er ſich frühzeitig zu Bett Erſt um 3 Uhr Morgens wurde von der Un
fallſtation 13 ein Arzt geholt nachdem der Kranke bis dahin allerhand
Hausmittel genommen hatte Jetzt war es aber zu ſpät Der Arzt er
kannte ſofort alle Zeichen einer Vergiftung die Wirkungen des GHiftes
waren aber ſchon ſo ſtark daß Gegenmittel nicht mehr halfen der Kranke
ſtarb um 5 Uhr

Hirſchberg 23 Januar Frühling im Rieſengebirge
Der Winter ſcheint ſeine laue Herrſchaft ganz an den Frühling abgetreten
zu haben Jn den Vorbergen ſind Sonntags die trockenen Wege von
Ausflüglern belebt Die Bienen ſummen bei 13 Grad C in 500 w
Höhe umher und der Haſelſtrauch iſt bereits in Blüthe getreten während
in den Bächen das kryſtallklare Schmelzwaſſer toſt und den Fällen ſehens
werthe Fülle verleiht Mit dem Winterſport iſt es vorläufig zu Ende
und ſelbſt Schneeſchuhe mit welchen allein man die Kammregion durch
wandern kann verſagen ihren Dienſt wenn der Schnee klebt Aus der
Eisgewinnung auf den Teichen dürfte vermuthlich nichts werden Montag
voriger Woche fanden die Arbeiter nach dem ſtarken Regen das Eis des
großen Teiches mit einer fußhohen Schicht Waſſer bedeckt

Thorn 22 Januar Brand eines Weichſelkahns Ein un
gewöhnliches Schadenfeuer ein Schiffsbrand verſetzte Freitag Abend 9 Uhr
unſere Bewohner in nicht geringe Aufregung und lockte Tauſende von
Menſchen nach der Weichſel Auf dem Ganottſchen Schiffsbauplatz ſtand
ein neuerbauter und faſt ganz vollendeter großer Weichſelkahn der am
nächſten Dienstag vom Stapel gelaſſen werden ſollte in hellen Flammen

nene wsein Geheimniß zwiſchen uns und dieſen guten Leuten bleiben
muß

Gnädige Prinzeſſin bethenerte Ambroſius mit theatraliſcher
Geberde gnädige Prinzeſſin das Geheimniß iſt begraben iſt
von dieſem Moment an todt

Die Prinzeſſin beugte ihren Kopf zuſtimmend Jhre Augen
ſtrahlten in wunderſamer Liebe auf das wieder lächelnde Geſicht
des Mädchens

Du wirſt ſagte ſie als Hertha von Krambach in die
Geſellſchaft eintreten und als der Schützling der Prinzeſſin von
Proskau von allen mit offenen Armen empfangen werden
Nichtsdeſtoweniger kommt auch die Stunde in welcher die Welt
Dich als meine Tochter kennen lernen wird

Die Prinzeſſin bückte ſich um einen zärtlichen Kuß auf
Herthas emporgehobene Stirn zu drücken als eine leiſe zitternde
Stimme ſo ſchrill und hohl neben ihr erklang daß ſie erſchrocken
zurückbebte Die Thür hatte ſich geräuſchlos geöffnet und in
ihrem Rahmen ſtand die hohe hagere Geſtalt einer Greiſin die
eine knöcherne Hand auf einen Stab geſtützt die andere drohend
nach Ambroſius ausgeſtreckt

Die alte Frau war in einen lang nachſchleppenden rothen
Flanellſchlafrock gehüllt über den ſich ihre dünnen weißen
Locken wie ein ſilberner Schleier ausbreiteten Jhre blauen
Augen leuchteten mit befremdlichem faſt überirdiſchem Glanze
aus tiefen dunkelumrandeten Höhlen Wie eine ſtrafekündende
Prophetin war ſie anzuſchauen Aller Blicke waren erwartungs
voll auf ſie gerichtet

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 25 Jannar 1899
Bei mehr nordweſtlichem Winde etwas kälteres Wetter

mit Aufheiterung Keine oder nur geringe Nieder
äge

Waſſerſtände Am 23 Januar Weißenfels Oberp 2,80
24 Januar Halle unterhalb 4 2,36 Trotha 3,06 23 Januar
Bernburg 2,75 Calbe Unterpegel 2,82 Oberpegel 2,28
Dresden 0,30 Magdeburg 288

Jn dem kernigen Holze und in den meiſtens getheerten inneren Schiffs
theilen fand das Feuer ſehr reichliche Nahrung Die Feuerwehr konnte es
erſt nach I ſtündiger Arbeit dämpfen Der ſchöne Weichſelkahn iſt im
oberen Theile vollſtändig verbrannt und innen ganz ausgebrannt Der
Schaden beträgt ca 9000 Mk Das Fahrzeug war nicht verſichert

Braunſchweig 23 Januar Attentat auf ein Mädchen
Jn gleicher Weiſe wie in Köln und ünſter iſt hier Sonnabend Abend
kurz nach 8 Uhr auf einer ziemlich belebten Straße der Steinthor Prome
nade ein Attentat auf ein Mädchen die 29 jährige Tochter eines hieſigen
Beamten verübt worden Der Thäter ein etwa 20 jähriger Menſch mit
blondem Haar und in ſchmutziger Arbeiterkleidung ſchlich ſich an das
Mädchen heran umfaßte ſie hinterrücks und ſtieß anſcheinend mit einer
dreieckigen Feile nach dem Unterleibe ſeines Opfers Die Ueberfallene
wehrte ſich heftig ſchleuderte den Unhold von ſich auf den Fahrweg und
lief ſo ſchnell ſie konnte nach der elterlichen Wohnung Dort klagte ſie
über Schmerzen im Unterleibe Die Unterſuchung ergab daß der Burſche
dem Mädchen eine ſtark blutende Wunde beigebracht hatte Einem glück
lichen Umſtande nämlich dem Tragen einer dicken Leibbinde hatte es die
Ueberfallene zu verdanken daß die Verletzung nicht verhängnißvoller ge
worden iſt Leider hat man von dem Thäter nicht die geringſte Spur
Der Vorfall erregt hier ziemliche Aufregung

Roſtock 22 Januar Hohes Alter Jn Hohen Schwarß feierte
am 19 d M die Wittwe Schmidt geb Hinckfuß ihren hundertſten
Geburtstag Der Herzog Regent hat der hochbetagten Greiſin die ſich
noch einer verhältnißmäßig großen Rüſtigkeit erfreut ein Glückwunſch
ſchreiben mit einem Geldgeſchenk von 100 Mark überſenden laſſen

Sonneberg 23 Januar Mord aus Konkurrenzneid Jn
Rothenkirchen Oberfranken wurde dieſer Tage der Barbier Reul ver
haftet und in das Amtsgerichtsgefängniß nach Ludwigſtadt eingeliefert
Derſelbe ſoll den aus Kulmbach zugereiſten 25 Jahre alten Barbiergehilfen
Hans Baer welcher beabſichtigte in Rothenkirchen ſein Gewerbe aus
zuüben als Beide vom Wirthshaus kommend den Steg über die Haßloch
paſſirten in die zur Zeit hochgehende Haßloch geſtoßen haben Jn der
Nähe wohnende Leute hatten die Hülferufe vernommen Der Verhaftete
ſtellt die Sache ſo dar als ob Baer zufällig in den Fluß gefallen ſei

Köln 23 Januar Ein Schneider fortgeweht das iſt auch
eine Folge des großen Sturmes vom vergangenen Donnerstag geweſen
Der Schneider hatte eine Tour nach Colmar gemacht und dort in Geſell
ſchaft eines gleichgeſinnten Freundes munter gezecht Als er Abends mit
dem Freunde auf deſſen Fuhrwerk gen Biſchweiler heimwärts kutſchirte
waren beide der Schneider und Fuhrmann beträchtlich im Sturm
d h vorläufig nur im innern Sturm Sie hatten aber noch Durſt und
hielten im nächſten Dorfe nochmals am Wirthshaus an um den Durſt zu
ſtillen Das gelang auch aber das Gleichgewicht war bei ihnen dadurch
noch erheblicher ins Schwanken gekommen und namentlich der Schneider
vermochte ſich nur mit Mühe und Nachhilfe auf das Fuhrwerk hinauf
zubringen Draußen vor dem Dorfe begann der Sturm mit Macht zu
ſchnauben und mit einem Stoß hatte er den Schneider auf die Straße
hinabgewehtt Der Fuhrmann vermißte den Freund bald und begann
nach ihm zu ſuchen Als er ihn gefunden hatte wollte er ihn wieder auf
das rettende Fuhrwerk bringen aber der Verſuch ſcheiterte aus zwei
Gründen Erſtens nämlich war mit dem Schneider nichts anzufangen
und zweitens hatte der Fuhrmann ſelber nicht mehr die nöthige Schwer
kraft So rollte er denn den Gefährten behutſam an den Straßenrand
und ſetzte ſeine Laterne neben ihn Er ſelbſt vertraute ſich dann dem
Jnſtinkt ſeines Roſſes an das ihn auch glücklich daheim ablieferte Der
Schneider aber erwachte am Morgen höchſt verwundert und begab ſich mit
der Laterne in das nahe Dorf zurück Er war arg gequetſcht und hatte
verſchiedene Löcher im Kopfe

Athen 23 Januar Zum Erdbeben Ueber das geſtrige
Erdbeben im Peloponnes wird weiter gemeldet Geſtern früh 9 l Uhr
wurde in dem ganzen Peloponnes namentlich in den ſüdweſtlichen De
partements ein ſtarkes Erdbeben verſpürt Jn der Stadt Philiatra ſind
ſämmtliche Häuſer geborſten Die Einwohner kampiren unter freiem
Himmel Zwei Ortſchaften in der Umgegend von Philiatra ſind voll
ſtändig zerſtört Jn der Stadt Kypariſſia ſind ebenfalls ſämmtliche
Gebäude beſchädigt einige ſind eingeſtürzt Jn den Departements Kypa
riſſia und Philiatra dauern die Erderſchütterungen fort Die Zahl der
ums Leben gekommenen Perſonen iſt ſehr gering Jn einer Ortſchaft
wurden etwa 50 Kinder verletzt Die Ortſchaft Staſo iſt zerſtört ob dort
Perſonen ums Leben gekommen ſind iſt noch nicht bekannt Jn Navarin
und Calamanta ſind einige Häuſer beſchädigt doch kennt man die Höhe
des Schadens noch nicht Jn der Umgegend von Zante wurde das Erd
beben ſehr ſtark verſpürt doch wurde dort kein Schaden angerichtet Die
Erdſtöße folgten geſtern von frühem Morgen ab unaufhörlich auf ein
ander Da die Einwohner nicht wagen in ihre Wohnungen zurückzu
kehren verlangen ſie Zelte und Unterſtützungen welche die Regierung
abgeſandt hat

Lonudon 22 Januar Vierundſiebzig Jahre im Bett zu
gebracht hat eine gewiſſe Elizabeth Biggs aus Waltham die jetzt als
91 jährige Greiſin ſanft aus dem Leben geſchieden iſt Miß Biggs hatte
in ihrer früheſten Jugend einen Unfall gehabt von deſſen Folgen ſie ſich
körperlich nie erholen konnte obwohl ſie geiſtig faſt bis zu ihrem letzten
Augenblicke eine bewundernswerthe Friſche beſaß Als 10jähriges Kind
lehnte ſie ſich eines Tages mit dem Rücken an eine Gartenthür die ſie
für geſchloſſen hielt dieſe gab nach und die Kleine die ſich vergebens
feſtzuhalten ſuchte ſtürzte mit ſolcher Vehemenz zu Boden daß ſie eine
Verletzung des Rückgrates davontrug Obwohl ſie bei den erſten Doktoren
in jahrelanger Behandlung war konnte ihr doch nicht geholfen werden
und im November 1824 legte ſie ſich endgiltig für unheilbar erklärt zu
Bett um dieſes während des langen Zeitraumes von faſt 75 Jahren nicht
auf einen einzigen Tag mehr zu verlaſſen Miß Biggs konnte bis vor
wenigen Monaten ohne eine Brille zu benutzen die kleinſte Schrift
um ihr brillantes Gedächtniß hätte ſie manches junge Menſchenkind
beneiden können

London 23 Januar Unwetterſchäden Der Sturm der
letzten Tage hat in Weſt England große Ueberſchwemmungen verurſacht
Jn der Grafſchaft Wales ſind 100 Quadratkilometer unter Waſſer Der
Poſtdienſt mit dem Kontinent iſt völlig desorganiſirt Die Dampfer
welche am Sonnabend von Oſtende nach Dover abgingen lagen 24
Stunden am Vorhafen von Dover und mußten ſchließlich nach Queen
borough fahren wo die Paſſagiere nach vierzig ſtatt drei Stunden an
Bord landeten

Aus der Umgebung
Schkölen 22 I Maſern Da wie ſchon kürzlich be

richtet unter den Kindern die Maſern herrſchen und zwar beſonders
einige Schulklaſſen ſtark betroffen ſind ſo ſind auf höhere Anordnung die
dritte und vierte Klaſſe vorläufig geſchloſſen worden Bis jetzt iſt die
Krankheit allerwärts gut verlanfen bis auf einen einzigen Fall wo
Lungenentzündung dazu gekommen iſt

Beeſedau 24 Januar Schwerer Unfall Der 20 jährige
Geſchirrführer Otto Weſtphal kam geſtern der im Gange befindlichen
Häckſelmaſchine zu nahe indem er an der Maſchine ausglitt und mit dem
linken Beine an die Kante des Schwungrades anſtieß Er erlitt dadurch
eine ſehr erhebliche Schnittwunde und mußte nach Anlegung eines Noth
verbandes nach Halle in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

r Gommern 22 Januar Sturz Der Handarbeiter Rudol
Werner welcher Schirrzeug die Bodentreppe herabtrug verwickelte ſich
hierbei unglücklicher Weiſe derart in herabhängende Riemen daß er zur
Treppe herabſtürzte W erlitt dadurch eine Fraktur des Schädels welche
ſeine Ueberführung in die Klinik nach Halle nöthig machte

r Dürrenberg 22 Januar Augenverletzung Als der fünf
jährige Paul Schumann heute mit dem Werkzeug ſeines Vaters hantirte
zog er ſich dadurch eine ſehr ſchwere Augenverletzung zu daß er ſich imFallen einen Nagelbohrer in das rechte Auge ſtieß de bedauernswerthe

Kleine iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen worden
r Linda 22 Januar Unfall Als Frau Marie Herzog vor einigen

Tagen beim Abladen von Mauerſteinen behülflich war entglitten einem
auf dem Wagen ſtehenden Arbeiter verſehentlich zwei Steine welche der
Genannten auf den Kopf fielen Sie erlitt hierdurch eine ziemlich be
deutende Verletzung der Stirn welche ſich bald danach derart verſchlimmerte
daß ihre Aufnahme in die Halleſche Klinik angeordnet werden mußte

Großweiſſandt 22 Januar Eingeſtürzter Schornſtein
Vergangene Woche warf der herrſchende heftige Sturm den neu auf

Theil des großen Schornſteines der hieſigen chemiſchen Fabrik
ktiengeſellſchaft vorm Binder Co um Die herniederpraſſelnden

Steinſtücke zerſchlugen das Dach des Keſſelhauſes und richteten dort an
Keſſelarmaturen c ſtarke Verwüſtungen an Der angerichtete Schaden
ſoll 6000 bis 7000 Mk betragen Cin Glück daß der Schoruſtein nicht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e Seine ſchwere Scharlacherkrankung vorgekommen war wieder freigegeben iſt
nimmt der Unterricht an den Knaben Bürgerſchulen Donnerstag den

25 Januar Nr 21auf die Comtoir bezw Arbeitsräume fiel ſonſt wären vielleicht noch
Menſchenleben zu beklagen geweſen

Hettſtedt 23 Januar Unglücksfall Der ca 16 Jahre alte
Hüttenfjunge Otto Mettendorf aus Leimbach erlitt vorgeſtern auf der
Eckardt Röſthütte infolge Zuſammenſtoßens der Roſtwagen eine Zer
trümmerung des rechten Fußes und zwei große Fleiſchwunden ſo daß
ſeine Aufnahme im hieſigen Knappſchaftslazareth erfolgen mußte

P Delitzſch 23 Januar Schulanfang Belohnung Nach
dem von Seiten der PolizeiVerwaltung das Schulgebäude in welchen

26 d Mts wieder ſeinen Anfang Der Beſitzer des Hundezwingers
Flemmingthal Eduard Apitzſch Kertitz ſichert demjenigen eine hohe

Belohnung zu welcher ihm den Verbleib ſeiner oft preisgekrönten Wind
hündin Kora nachweiſen kann

Naumburg 22 Januar Vergebliche Arbeit Mit Säcken
ſchwer beladen keuchten geſtern Abend drei Männer über die Roßbacher
Brücke daher nach Naumburg zu Unterwegs ließen ſie ihre Bürde herab
gleiten um auszuruhen Die Säcke waren aber mit unrecht erworbenem
Gute angefüllt denn als der durch einen Jäger aufſtützig gemachte Auf
ſeher der zufällig des Wegs daher kam auf die ausruhenden Männer
zuſchritt ergriffen ſie plötzlich unter Zurücklaſſung ihrer Beute die Flucht
Noch in der Nacht wurden die Säcke nach der Polizeiwache geſchafft und
geöffnet der Jnhalt beſtand hauptſächlich aus Wäſche und gefüllten Wein
flaſchen Wie ſich herausgeſtellt hat rührt der Raub aus Sültzners Wein
bergshauſe her das von jenen Dieben deren einer inzwiſchen verhaftet
worden erbrochen worden war

W Freyburg 23 Januar Unterbrochener Gottesdienſt
Von einem recht harten Schlage wurde die Familie des Herrn Oberpoſt
aſſiſtent Appenrott hier betroffen Als deſſen Schwiegermutter die 63 Jahre
alte verwittwete Obertelegraphenaſſiſtent Meyer eine kräftige rüſtige
Dame die früher in Halle wohnte geſtern Abend dem Gottesdienſte in
der hieſigen Kirche beiwohnte wurde ſie während der Predigt vom Schlage
gerührt ſo daß der Gottesdienſt abgebrochen und die Schwerkranke nach
Hauſe getragen werden mußte Heute iſt ſie geſtorben

Joknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Agrarkommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 25 Januar Nachmittags 32 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Betr die Kiesgrube in Beeſen

Stadttheater Am Donnerstag gelangt eine Opernnovität Lobe
tanz zur erſten Aufführung Es iſt ein eigenartiges phantaſtiſches
Werk in dem ähnlich wie bei den Königskindern dem Orcheſter der
Hauptpart zugetheilt iſt während auf der Bühne der Sprechgeſang vor
herrſcht Der Jnhalt der Oper iſt ungefähr folgender Lobetanz ein
fahrender Sänger kommt an den Hof des Königs woſelbſt alle Sänger
des Landes zugegen und bemüht ſind die Prinzeſſin von ihrer Melancholie
zu befreien Was den Sängern nicht gelingt glückt Lobetanz der mit
dem Ton ſeiner Geige die Schwermuth der Prinzeſſin bannt Von den
empörten Sängern vertrieben flüchtet Lobetanz in die Einſamkeit des
Waldes woſelbſt er mit der Prinzeſſin zuſammentrifft der König und das
Jagdgefolge überraſchen die Beiden als ſie ſich Liebe ſchwören Lobetanz
wird in den Kerker geworfen die Prinzeſſin bricht leblos zuſammen Die
Weiſen des Landes behaupten nur nach dem Tode Lobetanz könne die
Prinzeſſin wieder zum Leben erwachen Lobetanz iſt bereit zum Sterben
bittet ſich aber als letzte Gnade aus noch einmal ſeine Geige ſpielen zu
dürfen Es wird ihm gewährt der Ton der Geige erweckt die Prinzeſſin
zu neuem Leben und zum Lohn dafür wird Lobetanz mit der Prinzeſſin
vereint Die Hauptrollen ſind mit Frl Klein und den Herren Brandes
Singer und Lommerzheim beſetzt doch iſt faſt noch das ganze Opern
perſonal beſchäftigt Die Einſtudirung und muſikaliſche Leitung hat
Kapellmeiſter Grimm die Jnſcenirung Direktor Richards übernommen da
das Werk welches der Verſaſſer Bühnenſpiel nennt nur 2 Stunden
ſpielt gelangt zum Beſchluß des Abends noch die einaktige Oper von
Adam Die Nürnberger Puppe mit Frl Koch Herrn Fanta
Brandes und Förſter neu einſtudirt zur Aufführung Die Operette

Die Geiſha gelangt am Mittwoch zur 13 Wiederholung Die Vor
ſtellung iſt im Farbenabonnement

Thalia Theater Jm Thalia Theater wird eifrigſt Zaza ein
ſtudirt und dürfte dieſe ſenſationelle Novität Ende dieſer Woche auf dem
Spielplan erſcheinen Bis dahin wird Mamſelle Tourbillon allabendlich
zur Darſtellung gelangen Für das bevorſtehende Gaſtſpiel von Adele
Sandrock vom k k Hofburgtheater in Wien ſind die Proben im vollen
Gange

Burg Theater Sonntag kam vor ausverkanſtem Hauſe Robert
und Bertram zur Aufführung und wurde damit ein durchſchlagender
Erfolg erzielt Die Titelrollen befanden ſich in den Händen der Herren
Spinti Robert und Rudolfi Bertram und erntete namentlich Letzterer
in jeder Abtheilung wahre Beifallſtürme Beiden Herren gebührt die
vollſte Anerkennung für die wirklich tadelloſe Leiſtung Außerdem ſind
von den Damen lobend zu erwähnen Frl Hofer Jſidora Frl Rens
Röſel und Frau Direktor Erdmann Forchheimer von den Herren

Werner Strambach Theo Michel Erdmann Bandheim
Philharmoniſche Concerte Morgen Mittwoch findet in den

Kaiſerſälen das vierte Concert des Winderſtein Orcheſters ſtatt worauf
wir hiermit nochmals hinweiſen Durch die Mitwirkung der berühmten
Sängerin Frau Emilie Herzog von der Hofoper in Berlin ſowie
durch das aufgeſtellte ſchöne Programm iſt den Beſuchern ein genußreicher
Abend geſichert

Das Welt Pauoramag Leipzigerſtraße 5 I erfreut ſich fortgeſetzt
eines guten Beſuches und mit voller Befriedigung äußern ſich Alle welche
die in demſelben gebotenen Schönheiten in Augenſchein genommen haben
über die gediegene Ausſtellung Jn der That iſt es nicht übertrieben
wenn behauptet wird daß die Plaſtik der Bilder frappirend auf die Be
ſchauer wirkt und man glaubt das Original vor ſich zu haben Für dieſe
Woche iſt Hamburg und die Oceandampfer Normaniga Columbia
Auguſta Viktoria und Fürſt Bismarck ausgeſtellt Hochintereſſant iſt das
Leben und Treiben im Hafen aber auch das innere der Rieſendampfer
iſt von höchſtem Jntereſſe Ein Beſuch des Welt Panoramas iſt nur zu

empfehlen
Provinzial Obſtgarten zu Diemitz Auch in dieſem Jahre

werden wieder Kurſe zur Unterweiſung in der Baumpflege und
Obſtverwerthung ſtattfinden und zwar 1 für Land wirthe Gärtner
und andere Berufsſtände a vom 6 bis 11 März Winterbehand
lung der Obſtbäume Dieſer Kurſus dkent gleichzeitig als Wiederholung
für die Theilnehmer am vorjährigen Frühjahrskurſus b vom 21 bis
24 Juni Sommerbehandlung der Obſtbäume als Ergänzung zu 1 a
2 für Volksſchullehrer a vom 183 bis 22 März Winterbehand
lung der Obſtbäume b vom 26 bis 30 Juni Sommerbehandlung der
Obſtbäume und Beerenweinbereitung e vom 21 bis 23 September
Obſtverwerthungskurſus 3 für Chauſſeebeamte a vom 23 März
bis 1 April b vom 23 Oktober bis 1 November Es iſt zweckmäßig
mit dem Herbſtkurſus zu beginnen und den Frühjahrskurſns nach der
praktiſchen Uebung im Winter als Wiederholung zu betrachten 4 für
Kreis und Gemeindebaumwärter a vom 27 Februar bis 8 April
Winterbehandlung der Obſtbäume d vom 19 Juni bis 1 Juli Sommer
behandlung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung e vom 2 bis 28 Ok
tober Winterbehandlung der Obſtbäume Ernten Verpacken Verſenden von
Obſt und Weinbereitung 5 in der Obſßverwerthung für Männer
a am 5 Juli Beerenweinbereitung b vom 21 bis 283 September
Obſtverwerthung im Allgemeinen 6 in der Obſtverwerthung für
Frauen a am 6 Juli Beerenweinbereitung b vom 18 bis 20 September Obſtverwerthung im Allgemeinen die Kurſe haben den Zweck

durch praktiſche und theoretiſche Unterweiſung einmal eine gründliche An
leitung in der Behandlung der Obſtbäume und Sträucher im Winter und
Sommer zu geben zu dieſem Zwecke werden außer den Muſteranlagen
des 30 Morgen umfaſſenden Provinzial Obſtgartens in Diemitz auch
Straßenpflanzungen ſowie Privatgärten in der Umgegend von Halle als
Demonſtrations und Uebungsmaterial herangezogen Es wird beſonders
auch darauf geſehen daß Material zur Erlernung des Baumſchnitts vor
handen iſt welches bis dahin nicht muſtergültig behandelt war damit ſich
das Auge des Baumpflegers darin übt die Fehler zu erkennen und aus
zubeſſern Der Unterricht iſt vorwiegend praktiſch und wird vom Vorſteher des Provinzial Obſtaartens unter Hinzuziehung der Gartengehülfen
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Nr 21 Mittwoch
ertheilt Die theoretiſche Begründung wird außer vom Vorſteher von
Herrn Dr Hollrung Vorſteher der Pflanzenſchutzſtation und Herrn
Haake Beamten der Landwirthſchaftskammer gegeben Die Obſtver
werthungskurſe ſollen für die Verbreitung der Kenntniſſe über die zweck
mäßige Verwerthung von Obſt und Gemüſe zum Trocknen Weinbereiten
Einmachen zu Saſt Gelee c Sorge tragen vor allen Dingen aber auch
die Maßnahmen bei der Ernte Aufbewahrung und Verſendung von
friſchem Obſt vor Augen führen Das Bedürfniß derartiger Kurſe ſcheint
allgemein richtig erkannt und gewürdigt zu werden der Beſuch der Kurſe
für Männer ſowohl als auch für Frauen aus den niederen und höchſten
Kreiſen deutet hierauf hin Zur Unterweiſung in dieſen Fächern ſteht der
Anſtalt ein der neueſten Zeit entſprechend eingerichtetes Obſtverwerthungs
gebände zur Verfügung Der Unterricht iſt für Angehörige der Provinz
Sachſen unentgeltlich Die Kurſe beginnen ſämmtlich Morgens um 9 Uhr
die Kurſiſten haben ſich am erſten Kurſustage pünktlich in Diemitz ein
zuſtellen Anmeldungen nimmt der Vorſteher des ProvinzialObſtgartens
Obſibaulehrer Müller in Diemitz Halle a entgegen Dieſelben werden
wegen des ſtarken Andranges möglichſt bald erbeten ſpäteſtens aber zehn
Tage vor Beginn des betreffenden Kurſus Nach dieſem Zeitpunkt werden
die Anmeldungen nur dann uoch berückſichtigt wenn die Zahl der Au
meldungen die Normalzulaſſung nicht überſchritten hat

Der Gewerkverein der graph Verufe hielt im
Reſtaurant Caprivi ſeine erſte Verſammlung in dieſem Jahre ab Der
erſte Vorſitzende Herr Otto Beyer begrüßte die Anweſenden und ſprach
Wünſche für das weitere Gedeihen der deuiſchen Gewerkvereinsſache aus
Nach Erſtattung des Jahresberichts dankte der Vorſitzende den aus
ſcheidenden Ausſchußmitgliedern P Spröte und Friedrich Hoppe für
ihre dem Verein geleiſteten Dienſte und verpflichtete ſodann den II Vor
ſitzenden Rölingen ſowie den I Schriftführer Schmieder für dieſe
Aemter Der Kaſſirer H Mittheis legte einen überſichtlichen Kaſſen
bericht vor die Verſammlung ertheilte demſelben Entlaſtung Hierauf
wurde bekannt gegeben daß im Vereinslokale am 2 Februar ein Vor
tragsabend ſtattſindet und Sonntag den 29 ds Mts in den Kaiſer
ſälen das Verbandsvergnügen abgehalten wird deſſen Ueberſchuß armen
hilfsbedürftigen Genoſſen zugewandt werden ſoll Zuletzt wurde des auf
ſo ſchreckliche Weiſe ums Leben gekommenen Genoſſen Meinhardt ehrend

edachtDer Maſchinen Techniſche Verein unternahm am Sonntag
Vormittag eine Beſichtigung der elektriſchen Centrale der hieſigen Stadt
bahn Die Führung durch das Elektrizitätswerk übernahm in freundlichſter
Weiſe Herr Maſchinenmeiſter Kirchner Die Anlage wurde von ſämmt
lichen Beſuchern als muſtergültig anerkannt und deshalb fiel die Be
ſichtigung auch zu allgemeiner Zufriedenheit aus An die Beſichtigung
ſchloß ſich ein Frühſchoppen

Der Turn Vezirk rechts der Saale vom Nordoſtthüringer
Gau Turnkreis XIII wird die erſte Vorturnerſtunde in dieſem Jahre am
nächſten Sonntage von Nachmittags 2 Uhr ab in der Turnhalle auf
dem Roßplatze abhalten Leiter derſelben iſt Turnlehrer Löffler Eine
Sitzung zur Beſprechung des durchgenommenen Turnſtoffes und anderer
turneriſcher Fragen wird der Vorturnerſtunde folgen Hiernach wird Herr
R Kröber Turnwart des Allgem Halleſchen Turn Vereins einen Vortrag
über die Stellung der Vereine der deutſchen Turnerſchaft zu den geplanten
Nationalfeſten ſprechen Auf eine ſtarke Betheiligung wird gerechnet

Für Skatſpieler Jn nächſter Zeit ſoll der III große deutſche
Skatkongreß ſtattfinden und daran ſich ein Preis Wettſkaten an
ſchließen Die vereinigten Leipziger und Halleſchen Skatvereine ſind
der von anderer Seite dazu geſchehenen Anregung gefolgt und vorläufig
dahin ſchlüſſig geworden am nächſten Sonntag Nachmittags 3 Uhr im
Wintergarten einen Delegirtentag abzuhalten auf dem nicht allein

Ort und Tag für den Skatkongreß berathen und feſtgeſetzt ſondern auch
verſchiedene andere für alle Skater wichtige Fragen erörtert bezw das
Programm des bevorſtehenden Feſttages berathen und angeordnet werden
ſoll Durch beſondere Einladungsſchreiben ſind nicht allein die Skatklubs
und Vereine zur Entſendung von Deligirten ſondern auch die keinem
ſolchen Vereine angehörenden Einzelſkater die ſich für eine geſchloſſene
Organiſation der deutſchen Skatſpieler intereſſiren zum Erſcheinen auf
gefordert

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
derzNaturforſcher verlor in ihrer Fachſection für Anthropologie Ethno
logie und Geographie durch den Tod ihr Mitglied Generallieutenant
Annenkow in St Petersburg Erbauer der großen transkaſpiſchen Eiſen
bahn Er gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1888 an

Straſzenſperrung Die Mittelſtraße wird wegen Verlegung einer
Gasrohrleitung von Mittwoch den 25 d M ab bis auf Weiteres für
den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Turneriſches Wie alljährlich ſo haben auch an dieſem 22 Januar
die Mitglieder des Allgem Halleſchen Turn Vereins an dem Geburtstage
des unvergeßlichen Dr Otto Ule ihres Ehrenvorſitzenden einen prächtigen
Lorbeerkranz mit Widmungsſchleife in den Turnerfarben an deſſen Grab
denkmal Nordfriedhof niedergelegt

Meteor Geſtern Abend zwiſchen 7 und 715 Uhr wurde am
nordweſtlichen Himmel ein Meteor in der Richtung von Süboſt nach
Nordweſt gehend geſehen Daſſelbe glich einer Leuchtkugel mit anſcheinend
2 Meter langem Schweif ſprühenden Eiſenſpähnen gleich

Gebrauchsmuſter In dem GebrauchsmuſterRegiſter ſind folgende
Eintragungen bewirkt Nr 108415 Accumulatorplatte mit ſchräg nach
unten gerichteten Ausſparungen zur Aufnahme der aktiven Maſſe Bruno
Ulbricht Halle a Friedrichſtr 3 108454 Guirlande aus
Papier oder ſonſt geeignetem Material mit daranhängenden Wappen ver
ſchiedener Länder Halleſche Papierwaarenfabrik Heilbrun und
Pinner Halle a S

Die Schneider Meiſter Sterbekaſſe hielt am Montag im
Altenburger Hof ihre diesjährige Generalverſammlung ab Es kamen

23 Sterbefälle mit je 84 Mk zur Anszahlung zuſammen 1932 Mk Die
Einnahme belief ſich auf 3321,42 Mk die Ausgabe auf 3114,17 Mk ſo
daß ein Kaſſenbeſtand von 207,25 Mk verbleibt Das Geſammtvermögen
beträgt 5394,63 Mk die Mitgliederzahl 361 Nach Erſtattung des Kaſſen
berichtes wurde dem Rendanten Herrn Th Hentſchel Entlaſtung ertheilt
die ſtatutengemäß aus dem Vorſtande ausſcheidenden Herren Matthäus
und Suhle wurden wiedergewählt

Warnung Es tritt hier ein etwa 50 Jahre alter Betrüger auf
der ſich als Reiſender der Firma Joh G Frey in München ausgiebt und
Herrenkleiderſtoffe vertreibt dabei hervorhebend daß der in der Magde

burgerſtraße wohnende Schneidermeiſter Bielert auf ſeine Empfehlung
hin außergewöhnlich billige Anzüge anfertige Die Angaben ſind erdichtet
und der Werth der verkauften Stoffe iſt ein viel geringerer als die Käufer
gezahlt haben Der Betrüger hat ſchwarzes Haar und ſchwarzen Schuurr
bart er trägt dunkle Kleidung und ſpricht bayeriſchen Dialekt Jn ſeiner
Begleitung befindet ſich gewöhnlich ein zweiter Mann von etwa 30 Jahren

Maikäferplage Gewiſſe Erſcheinungen deuten darauf hin daß
die Maikäfer in dieſem Jahre ſowohl ſehr ſtark als auch ſehr früh auf
treten werden Die Käfer ſind bereits in ſehr großer Anzahl völlig aus
gebildet nahe an der Erdoberfläche erſchienen Von einem Freunde unſeres
Blattes wurde uns am Sonnabend eine ganze Hand voll ſolch munterer
Krabbelthiere überreicht dieſelben waren auf einem Felde bei Schafſtädt
aufgeleſen worden wo man ſie zu Hunderten antraf nachdem dort in
voriger Woche friſch gepflügt worden war

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich geſtern Nachmittag 3 Uhr
auf dem hieſigen Güterbahnhofe Dort wurden ſehr ſchwere Eiſenſtücke
verladen als plötzlich die ſonſt ſtarke Kette des Krahnes zerriß Die
herabſtürzenden Eiſenſtücke trafen den Arbeiter Albert Rawald aus Zöberitz
ſo unglücklich daß demſelben der rechte Oberſchenkel zerſchmettert und
mehrere Finger der rechten Hand vollſtändig abgequetſcht wurden Der
Unglückliche wurde ſofort in die chirurgiſche Klinik gebracht wo er ver
nehmungsunfähig und nahezu hoffnungslos darnieder liegt

Ueberfall Als der Modelltiſchler Hermann Bornſchein aus
Giebichenſtein Advokatenſtraße heute Morgen zur Arbeit gehen wollte
und aus der Thür ſeiner Wohnung heraustrat öffnete auch ſein Stuben
nachbar die Thür und ſchlug ohne ein Wort zu ſagen mit einem harten
Gegenſtande den B derart gegen die linke Kopfſeite daß Letzterer ſtark
r ſich in das Diakoniſſenhaus begeben mußte wo er verbunden

wurde
Ehelicher Zwiſt Wahrſcheinlich aus Eiferſucht ſchlug geſtern ein

in der Goſenſtraße in Giebichenſtein wohnhafter Mann ſeine Ehefrau der
art daß dieſelbe eine gefährliche Verletzung unmittelbar über einem Auge
erlitt Die Frau mußte ärztliche Hilfe im Diakoniſſenhauſe in Anſpruch
nehmen Sofern der Schlag nur eine Kleinigkeit tiefer gefallen wäre ſo
würde das Auge unrettbar verloren geweſen ſein

Unfälle Der Maurer Robert Kittel von hier verunglückte bei
ſeiner Beſchäftigung in einer hieſigen Stärkefabrik dadurch daß derſelbe in
der Nähe eines Waſſerbaſſins ausglitt und in letzteres fiel wobei er eine
Auskugelung des rechten Schultergelenks erlitt Der neunjährige Richard
Röder von hier erlitt recht bedeutende Verbrennungen am linken Fuße
als derſelbe in heftiger Weiſe ſeiner Mutter in die Wege lief daß ihr ein
mit kochendem Waſſer gefüllter Topf entfiel welches zum Theil ſich über
das Kind ergoß Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Telegramme und lehte Nachrichten
Berlin 24 Januar Meldung des B Die Reichs

regierung bereitet eine Novelle zur Gewerbeordnung vor welche für
Geſchäftsangeſtellte eine zehnſtüudige ununterbrochene Ruhezeit
und einſtündige Tiſchzeit falls außerhalb des Geſchäftes geſpeiſt wird
vorſchreibt Ausnahmen werden für Weihnachten zur Jnventur 2c zu
gelaſſen Falls zwei bis drei Geſchäftsinhaber es beantragen kann von
der Ortsbehörde ein obligatoriſcher Geſchäftsſchluß von 8 Uhr Abends bis
6 Uhr Morgens mit dem Verbot des Hauſirhandels während dieſer Zeit

verfügt werden

Verlin 24 Januar Wolff s Bur Nach Mittheilung des
Kaiſerlichen Geſundheitsamtes iſt die auf dem Centralviehhofe zu Berlin

ausgebrochene Maul und Klauenſeuche geſtern erloſchen die Ab
ſchlachtung des Beſtandes iſt erfolgt und die Desinfektion ausgeführt

Paris 24 Januar Wolff s Bur Der größte Theil der Blätter
ſpricht ſeine volle Befriedigung über den ernſten ruhigen Verlauf der
geſtrigen Kammerdebatte aus und rühmt insbeſondere die freimüthigen
und dabei maßvollen Erklärungen des Miniſters des Aeußern
Matin ſagt aus der Debatte gehe hervor daß Frankreich wüßte was

es wolle und es trotz der inneren Zwiſtigkeiten inſtinktiv dem Auslande
gegenüber vereint daſtehe

Paris 24 Januar Wolff s Bur Eſterhazy erklärte einem
Berichterſtatter gegenüber er habe geſtern in der Kriminalkammer über ſeine
Beziehungen zum Generalſtabe ausgeſagt und er werde heute über
ſeine Beziehungen zu den fremden Militär Attaché s ausſagen
Dem Sièscle zufolge wird Picquart nach Beendigung des Verhörs
Eſterhazy s mehreren höheren Offizieren gegenüber geſtellt werden

Madrid 24 Januar Meldung der Frkf Ztg Sagaſta
erklärte die Frage der Befreiung der ſpaniſchen Gefangenen auf den
Philippinen ſei bedenklich verwickelt Aguinaldo ſtellt folgende Be
dingungen Seitens der Spanier Anerkennung der Tagalen als recht
mäßige Staatsgewalt und Bund Spaniens mit der philippiniſchen
Republik zur Bekämpfung der Amerikaner Die Regierung iſt rathlos

Petersburg 24 Januar Hirſch s Bur Die Nowoje Wremja
proteſtirt gegen die Unterzeichnung des anglo egyptiſchen Vertrags
Das Blatt ſpricht der engliſchen Regierung das Recht ab einen ſolchen

zu unterzeichnen

Lotndon 24 Januar Meldung der M Die Morning
Poſt meldet aus Newyork Das Staatsdepartement gewann die Ueber
zeugung daß die deutſche Regierung ſchuldlos an den jüngſten
Vorgängen ſei Holleben gab die Verſicherung das Vorgehen des
deutſchen Conſuls und Raffels wie es berichtet worden ſei ohne Ge
nehmigung der deutſchen Regierung geſchehen Wenn die Berichte ſich be
ſtätigen ſollten würden die Handlungen dieſer Beamten nicht nur desavonirt
ſondern ſie würden beſtraft werden Holleben glaubt eine für alle Parteien
befriedigende Verſtändigung über die Regierung von Samoa würde bald
erzielt werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Januar Seite 8
London 24 Januar Meldung des B Nach allen hierher

gelangenden Berichten ſcheint der Kern des Cirkulars des Zaren in dem
Vorſchlag eines Schiedsgerichtes in allen Differenzen zwiſchen
Staaten zu ſein ohne daß dieſe an den Schiedsſpruch für ihre Entſchlüſf

gebunden ſind Der Zar iſt aber überzeugt daß die Macht der öffent
lichen Meinung derart ſtark ſein wird daß kein Staat es wagt ſich dem
Schiedsſpruch zu entziehen Der internationale politiſche status quo
ſoll in der Konferenz nicht berührt werden Angeregt ſoll der Zar zu den
Schritten dadurch geworden ſein daß der Kriegsminiſter General Kuro
patkin Geld zur Verbeſſerung der Lage der Offiziere und zur Beſchaffung
neuer Geſchütze fordert 7

Standesamtliche Nachrichten
Standesgamt Halle

Anufgebotern
23 Januar Der Arbeiter Joſeph Gniosdorz und Marie Naſtulla

Czuchow Der Schloſſer Theodor Wiſſing und Anna Strich Halle und
Schlettau Der Arbeiter Franz Ende Und Auguſte Zorn Halle und
Nehlitz Der Bäcker Hermann Schulze und Luiſe Schumann Halle und
Erdeborn

Der R Eheſchlieſzung
3 Januar Der Rangirer Eduard Schröder und Jda Benndorf Köniſtraße 5 und Sagdebingerſgefe 63 9 w

Geborett
23 Januar Dem Tiſchlermeiſter Otto Blumenthal eine T Alwine Lydia

Margarethe Mansfelderſtraße 53 Dem Handarbeiter Otto Schmidt ein
S Karl Willy Mühlgaſſe 5 Dem Kaufmann Wilhelm Günther eine T
Roſa Margarethe Lindenſtraße 1 Dem Drechsler Rudolf Adler ein S
Richard Kurt Streiberſtraße 23 Dem Schneider Katl Wackernagel eine
T Erna Auguſte Zwingerſtraße 28 Dem Schneidermeiſter Guſtav
Brüggemann ein S Kurt Willy Guſtav Landsbergerſtraße 61 Dem
Kaufmann Martin Heuber ein S Karl Wilhelm Otto Kl Ulrichſtraße 18
Dem Handarbeiter Heinrich Pfaff eine T Anna Erna Jrma Pfännerhöhe 29

Dem Böttcher Karl Barthel ein S Karl Felir Werner Parkſtraße 6
Dem Fabrikarbeiter Richard Kölzig ein S Karl Ernſt Friedrich Fleiſcher
ſtraße 38 Dem Kaufmann Alb Reipſch ein S Karl Ludwig Albert
Lindenſtraße 77 Dem Handarbeiter Ferdinand Wittig ein S Paul Erhard
Nanniſcheſtraße 21 Dem Muſiker Walther Zimmermann ein S Paul
Alex Fleiſcherſtraße 39 Dem Stadtbahnwagenführer Karl Schmidt eine
T Hedwig Frieda Georgſtraße 2 Dem Kernmacher Richard Krökel eine
T Friederike Eliſabeth Hirtenſtraße 2 Dem Maurer Wilhelm Grothe eine
T Elſe Anna Streiberſtraße 4 Dem Lehrer Max Zenker ein Böll
bergerweg 9 Dem Schriftſetzer Alb Nicodemus ein S Kurt Albert Karl
Zwingerſtraße 30 Dem Konditor Auguſt Kleſſe eine T Erna Luiſe Jda
Gr Ulrichſtraße 23 Dem Maler Otto Eſchke eine T Anna Frieda
Margarethe Fleiſcherſtraße 14 Dem Handarbeiter Max Herrmann eine T
Erna Jda Schützenſtraße 2

Geſtorben
23 Januar Wittwe Karoline Zacher geb Hucke 73 Klinik DesKaufmann Paul Mußmann S Ernſt 6 Alter Markt 7 Wittwe Emma

Grünewald geb Denk 75 Blumenſtraße 9 Des Fabrikarbeiter Karl
Brummerich T Meta 10 Beeſenerſtraße 25 Wittwe Henriette Krome
geb Landwehr 6 Klinik Der Geſchirrführer Ferdinand Roſt 28
Klinik Des Kaufmann Emil Röder S Willy 2 Schülershof 112
Wittwe Luiſe Böhme geb Vöhme 58 Graſeweg 18

Marktberticht
Dienstag den 24 Januar

Eier pro Mandel 1,10 1,30 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Pflaumenmus p Pf 0,30
Zwiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,70 Ftirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,20 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50 v
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Gänſe pro Stück 3,00 6,90
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 Hähne pro Stück 2,900 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,15 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl 2 Stück 0,05 0,08 1 Tauben pro Paar 1,00 1,10Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Haſen pro Stück 2,50 38,25
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſest
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Seite 4 Mittwoch

Preiſen unter langjähriger Garantie
Complette Wohnungs Einrichtungen

in Nußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen
bequemen großen und hellen Möbelfälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen
perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald Aiſclermeiſter Rathhausſtr
H

Thee
Kaiser
e BlIüthe

G Behrmann Go,
Amſterdam und Burgſteinfurt

EIEIELI FIIIIIII de
UlrichſtraßeWilh Heckert Gr uleig

empfiehlt Wäscherollen beſtes deutſches
de leicht transportabel M 45 M 50

55 Waschmasohinen bewährte
Conſtruction M 40 M 45 Tisch
mangeln am Tiſche zu befeſtigen M 25
Wringmaschinen mit Prima Gummi
walzen M 13 14

15 16 18
Plätthretter

Wäsche
trockner

Wäschezangen
BerlinerGlaneplätten

Glühstoff
plätten

Gas Plaätten
Plätt Oefen

für 6 8 12 und
20 Eiſen

Vorzüglichſte holl Miſchungen

Feinſtes Aroma

Von Donnerstag den 26 ds ab J
ſteht ein groſzer Transport der beſten S

bayriſchen
S Zugocehsemn
preiswerth bei mir zum Verkauf

i Morl 8hlSSHönigſtraße 62

S

Fernſprecher 560

Gefl An
erſtraße 9

rer

S v 5 c h 2 r eW u KeinHygieuiſcher 5chuhz r
liegen zur Einſicht aus

Schachtel 12 Stück 2,00 Mk

Schachtel 110 Mt 20 Pf
8 Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 69/70

Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften

Adler Apotheke Jn Gera Hof Apotheke

Bee e eheGeburtstagsfeier
9Sr Majeſtät des Kaiſers

Dekorationsbilder Wappen aller Länder Fahnen
Papier Laternen Papier Guirlanden IIIuminations

Grsſzte Auswahl am Platze
e

e rAlhin Hentze Schmeerſtr 24

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Wasche Conſeetlion

Halle a Alte Promenade 35 der Hauptnost schrägüäber
Prospecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Mar i i

Der zweite Curſus unſeres Unterrichts beginnt an 25 Januar
meldungen erbitten in unſerer Wohnung Blumenthalſtraße 5 oder ange

Runge u Hals
Kräuter Theo Russ Knöterloh Polygonum avle Iet ein vorzügl Haugmittol def all Erkrankungen

Russlands wo es eine Höhe bis zu 1 Mtr erreſöht oleht zu verweohsein mit dem in Deutschland wachsend
Knöterieh Wer daher a Phthieis Laftröhren Bronchial Katarrh Inengenspiteen Affectionen

oto lodot namentl aber derjenige weloh d Keim z Lungenschirindsueht in sleh vermutet verlange
deroite eieh e Adaud dies Kräuterthees w eoht I Pack à 1 Aurk de KRrnat Weidemann

Tauſende von Anerkennnngsſchreiben von Aerzten u A

1

Schachtel 3,50 Mk 5 Mk Porto

Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen

Jn Halle

nene r

empfiehlt

Feuerwerkskörper etc

J J

3 Mk 7 J VPrauen Industrie u Kunstgew Schule

älteste und bestrenomnirte am Platze

Tanz Unter wicht
E F Roccoo Univerſitäts Tanzle

der Luftwege Dieses duroh ssine wirksamen Eigensohaften dekannte Kraut gedelht in einzelnen Dietriciten

Kehlkopfleiden dethma Athemnoth Bruetheklemmung Husten Heiserſceit Blthiesten ete

eobenbarg a Harx orbältheh igt Broohburen a ärztl Aeusserungen und Attesteo gratis

Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter

2 neben Vauers Branerei und
Sparkaſſengebände

Neu euJedermann
ſpielt

ohne Notenkenntniſſe
ſofort kein Apparat

Nach Einſendung von 5 Mark oder
Nachnahme liefere ich 5 ſchöne Muſikſtücke
nebſt Anleitung Jedes weitere Stück koſtet

1 Mk Nur bei

M Grosse
Schafſtädt Bezirk Halle

Soeben wieder eingetroffen

umWürzen
der

Suppen
wenige Tropfen genügen

Carl Krütgen Königſtr 24

Bis Ende Jannar
Cvlinmder

3 5 7 Dutzend 23 Pfg
6 8 10 d 27 Pfo

Hans Dinglinger
Bernburgerſtr 28 a

Künstl Zähne
in Gold Aluminium und Kautſchnk

Allein Licenz für Vorpahl sche
S Alnmininm Gebiſſe W

D R G M
Plomben in Gold Amalgam rc

Schmerzl Extr
Sprechſt 1 u l Uhr
P Lehuhn

Neue Promenade 16 II
Ecke Leipzigerſtraße Haus Krammiſch

R

Nur 1 M
koſtet

R das Einſetzen einer neuen
WRUhrfeder alle anderen

Reparaturen billig
Glas Zeiger Uhrring

à 10 Pfg
Garantie 1 Jahr

G Hammoer
Uhrmacher

Leipzigerstr 42
Blendend weiseer Teintn reine Haut keine
Frostbeulen keine aufe n r Haut etc0 ptf M auch in Tuden

t r 60 und 20 Pf Dazuc gehörige Seife 50 Pr

e eC ausdrücklich Neue IrisS prüparate von Apotheker
alter Welss Berlin

e 3 r 1e re oC63h

Zu haben in alle bei
Oscar Ballin Leipaigerstr
Helmhold Co Leipzigerstr 104
Central DBrogerie Thalamtstr 8
Alfred Mey vorm R Ballin

Riebeckplatz
S OO I Lager

Kompl Zimmer Einrichtungen
Schlafzimmer Einrichtungen

Küchen Einrichtungen

Trumeaux und Pfeilerſpiegel
zu bekannt billigen Preiſen

unter Garantie Hſ

e TiſchlermſtrA HRille WMittelſtraße 1
Nähe Gr Steinſtraße

verkauft

ins u Schniltäpfel L
diſchobſt à Pfd 50 u 40 9
Hagebutten u Kirſchen

türk Pflaumen à Pfd 16 20 28 u 40
franzöſiſche Catharinen à Pfd 50 5
Braunſchweiger Gemüſe Conſerven

in reeller Packung
empfiehlt zu billigſten Preiſen

A Trautwein r
Wurstschmalz 40

Schinkenſchmalz à Pfund 60
Gepökeltes Knochenfleiſch à Pfd 20

ff Den Sate à Pfd 50
V Mi etseh eipzigerſtraße 77

Hoflieferant
Fernſprecher 166

Boppelbier ift
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten zc em
nfiehlt Heinr Müller VWwes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grumwralci Rathhausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar billigſten

Klavier

Schwemmebrauerei

der Karten bei Stein brecher Jns

25 Januar Nr 21
Rotel Ratser Wien

Feines Restaurant und Gartenlokal

Bernburgerstr 13 Telephon 1232
Elegante Logir zimmer Von 50 Mk an

Chambre garni Wohnungen nach UVebereinkunft
a

Schöner Salon mit gut gelegenen Nebenräumen
zu Hochzeeiten Festessen Versammlungen pp

S

Bequeme Stallungen für Reit und Wagenpferde
h

Mittagstisch 25 Mk im Abonnement Mk
Fritz Rahne Besitzer

Mittwoch den 2 5 Jannar Abends Uhr
in den Kaisersälen

V Philharmonisches boncert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Soliſtin Fran Dumüälüe Herzog
Königl Preuſziſche Kammerſängerin

n an der Hofoper in Berlin
Programm

Symphonie pathétique von Tschaikowsky Arie Martern aller Arten aus
Entführung von Mozart Le Rouet Omphale von Snint 9aéns Lieder von

BKrabhms Wagner und Löwe Ouverture Oberon von Weber
Concrertflügel Blüthner

Karten zu 3 2 1,50 und 1 Mark in der Muſikalienhandlung von
Heinrich Mothan Große Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045

Großer SaalGrofer all Wintergarten
Am 25 Jannar 1899 Abends 8 Uhr

Demonſtration elektriſcher Rieſen Pracht Tableaux
in der Größe von 36 Quadratmeter vorgeführt durch das Projektions Jnſtitut von

Max Erhardt

Tine Palästinaſahrt
erläntert durch über 110 effektvolle elektriſche Rieſenlichtbilder

nach Originalnegativen eigens angefertigt
Preiſe der Plätze Sperrſitz 1 Mk Unnummerirt 60 und 40 Pf Vorverkauf

er Markt
Am 25 Jannar Nachmittags 5 Uhr

Sehüler Vorſtellung
Schüler 20 Pf Erwachſene 40 Pf
S G Kaiserkommers
Die A H A H und i a C B i a C B des H K S

C V erlaubt sich unterfertigter S C zu dem am
Montag den 30 I 99 Abends S h m o

im Wintergarten stattfindenden
S C KRaiserkommers

hierduroh geziemend einzuladen
Der S C zu Halle

Das 2 Z präsidirende Corps Teutoniao
I A Geissler Bartels

Glauchaer Schützenhaus
Großer Masken Ball

Die ſo beliebte Feſtlichkeit findet Sonntag den 29 Januar ſtatt
e Anfang 7 Uhr Ende nied Verſchiedene Schautänze u komiſche Jntermezzos gelangen zur

Aufführung Ununterbrochen Doppel Concert
Hierzu ladet ergebenſt ein O Otto R Ernset

Maskenkarten ſind vorher zu entnehmen

Ortvorband deuten Gowerkworeine l

zu Halle a S
Sonntag den 29 Januar Abends 8 Uhr

im gr Saal der Kaisersüäle

Unterhaltungs Abend
Concert Theater u Kränzchen mit freier Uacht

Programme im Vorverkauf à 15 Pf Kaſſe 20 Pf ſind zu haben bei Fr
Titsch Reſtaurant Caprivi Leipzigerſtr und bei den einzelnen Vereinsvorſtänden

Veſeſt feit I J I I I I S Halteſtelle derelektr Bahn

Rathewerder 4Werkhen PVereinen Korporationen und Geſellſchaften bringe meinen
reunovirten Saal Parquetboden 350 Perſonen faſſend zur Abhaltung
von Feſtlichkeiten in empfehlende Erinnerung C Meissner

NB Schöne Vereinszimmer noch einige Tage frei
Mittwoch W Groeses Schlachteſest

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

VPorträge
zum Beſten des Vereins im Volksſchulſaale

Donnerstag 26 Januar 6 Uhr
Vortrag des Herrn Senior DD Bärwinkel Erfurt

Die Pilgerfahrt zur Einweihung der Erlöſerkirche in
Jernſalem

Betrachtungen eines Theilnehmerz an der Fahrt
Dauerkarten die zum Beſuch dieſes und der vier folgenden Vorträge der Herren

Dr von Kuville Oberſt Boysen Profeſſor Sehmidt und Kreisphyſikus
Dr Dietrich berechtigen ſind zum Preiſe von 3 M zu haben in den Buchhand
lungen von Dr Nliemeyer Gr Steinſtraße und von Schrödel Simmon
Gr Ulrichſtraße Eintrittskarten zu dem einzelnen Vortrage ebendaſelbſt und beim
Eingang in den Saal zu 1 M

Wächtler

e
Her Vorstand

10 Pfd Colli 5,50 Große AusNaturbutter Bienenhonig 8,80 wahl in
Jocozes Probuzua 20 Galizien billigſ

wel

am
pfli
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